
Noch ganz außer Atem, aber

glücklich und zufrieden blickt Tho-

mas Konhäuser auf seine ,,Ausbeu-
te": e inen E in ka uf swagen vo lle r

hochwertiger Lebensm ittel. Was

manchem Familienvater beim sams-

täglichen Einkauf lästig ist, bedeutet

für Konhäuser in diesem Fall sportli-

che Herausforderung, der Spurt

durch die Gänge des toom-Markts
in Hahn. lnnerhalb von nur zwei Mi-

nuten hat er die größte Wegstrecke

aller bisherigen Gewinner zurückge-

legt. ,,Und das Beste daran",

schmunzelt er, ,,an der Kasse muss-

te ich keinen Cent dafür bezahlen."

Denn er war der glückliche Hauptge-

winner der Weihnachtslotterie der

Bürgerstiftung Taunusstein. Ange-

fangen hatte alles im letzten Advent,

als die Ehrenamtlichen der Bürger-

stiftung Lose zum Preis von zwei

Euro für die Weihnachtslotterie der

Stiftung verkauften. Hauptgewinn:

Jener Zwei-Min uten-Sprint, g roßzü-

gig vom toom-Markt zur Verfügung
gestellt, ebenso wie die übrigen

Preise. Das Treffer-Los hielt dann

Thomas Konhäuser in der Hand, der

sein Glück kaum fassen konnte.

,,Und dann habe ich mir den langen,

aber vielleicht auch ergiebigsten

Weg durch die Gänge zurechtgelegt.

Meine 10 Euro für die Lose haben

sich wirklich rentiert." Auch die

Arbeit der Bürgerstiftung hat sich

gelohnt: über 2 500 Euro fließen in

die Projekte Bildung und Lesepaten

der Bürgerstiftung. Wöitere lnfor-

mationen unter www.buergerstif-

tung-taunusstein.de.

Die Wildtierrettung Untertaunus

teilt mit, dass mit steigenden Tem-

peraturen bei Fröschen, Kröten,

Molchen und Unken Frühlingsge-

fühle aufkommen. Sie werden aus

ihren Winterquartieren gelockt. An

den relevanten Plätzen werden bald

Krötenzäune aufgestellt und Wild-

tierretter sammeln täglich die wan-

dernden Amphibien ein, um sie in
die Laichgewässer zu tragen. Wäh-

rend der Laichwanderungen sind

Amphibien von den Auswirkungen

des ständ ig wachsenden Straßen-

verkehrs betroffen. Neben dem di-

rekten Tod infolge des Überrollens

durch Autoreifen, sterben viele Tie-

re, obwohl sie nicht direkt überfah-

ren werden. Professor Dietrich
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